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VORSCHAU DER TECHNISCHEN NEUHEITEN AUF DER SMAGUA 2010

SMAGUA 2010, der Internationale Wasser- und Bewässerungsfachsalon öffnet seine Pforten vom 2. bis 5. März auf dem Messegelände von Zaragoza. Die bedeutendsten Unternehmen der Wasser- und Bewässerungsindustrie werden hier ihre neuen Produkte und ihre neuesten technischen Fortschritte in allen Sektoren der Messe vorstellen, die zu der besten Plattform für die Verbreitung der Spitzentechnologien auf dem Fachgebiet Wasser geworden ist.

Knapp zwei Monate vor der Veranstaltung SMAGUA 2010, der bedeutendsten Messe des Wassers und der Bewässerung auf nationaler und internationaler Ebene, sind schon einige der technischen Innovationen bekannt, die auf der 19. Ausgabe des Salons vorgestellt werden. Die Unternehmen der Wasserindustrie haben einmal mehr der Forschung+Entwicklung+Innovation den Vorrang gegeben und werden auf der SMAGUA 2010 viele Neuheiten und technologische Fortschritte in dem Bewusstsein vorstellen, dass die Messe eine vortreffliche Gelegenheit für die Lancierung ihrer neuen Produkte bietet. Traditionsgemäss ist die SMAGUA 2010 das beste Schaufenster für die neuesten Technologien des ganzheitlichen Wassermanagements, von der Erfassung und der Verteilung bis hin zur Aufbereitung und Klärung über die hochentwickelsten Messanlagen und Systeme und modernsten Anlagen für die Kontrolle der Bewässerung. 

Schnelle, einfach zu montierende und sparsame Installationen
Bei den Neuheiten auf dem Sektor der Extraktion, dem Transport und der Verteilung des Wassers ist zum Beispiel ein mit den Kunststoffleitungen perfekt kompatibles, komplettes Kanalisierungssystem mit geringem Durchmesser aus duktilem Gusseisen für die Trinkwasserversorgung besonders zu erwähnen. Das System aus Rohrleitungen, Zubehör, Ventilen und zusätzlichen Produkten ist einfach und schnell zu installieren und verbindet die Vorteile des duktilen Gusseisens mit denen der Kunststoffe. 

Ausserdem werden neue, mit einer neuen Technologie hergestellte Rohrleitungen aus PVC (PVC-O) zu sehen sein, mit der in eine einzige Installation das System für das ausgerichtete Rohr und der Ansatz eingebaut werden können. Mit diesem Montagesystem können während der Ausrichtung die mechanischen Eigenschaften des Rohrs und des Ansatzes nivelliert werden, was gewöhnlich ein kritischer Bereich ist. Damit wird ausserdem die Nutzung einer  Maschine für den Ansatz der Rohre am Ende der Produktionsleitung vermieden, was Kosten und Platz spart. 

Bei Einstiegsöffnungen wird eine weitere innovative Lösung aus duktilem Guss vorgestellt: eine Einstiegsöffnung mit fortschrittlichem Design, bequem zu öffnen und zu schliessen, sicherer, dauerhafter und ergonomischer. Dafür ist die Einstiegsöffnung mittels elastischem Fortsatz an der Abdeckung mit automatischer Blockierung, Klappdeckel, 130º-Öffnung und 90º Sicherheitsblockierung beim schliessen, Diebstahlsicherung und Verbund-Lärmschutzdichtung ausgestattet, was ihr eine längere Nutzungsdauer gewährleistet. Ein anderes diesbezügliches Produkt – für die Befestigung von Gittern -  wird ebenfalls die Aufmerksamkeit erregen. Es handelt sich um ein durchdachtes, vollständig manuelles System, mit dem das Gitter an das Gehäuse des Kanals per Druck und schnell, sicher und fast mühelos befestigt werden kann. Seine 8 Befestigungspunkte sorgen für eine bessere Stabilität und Verteilung der Kräfte auf der gesamten Länge des Gitters und des Kanals, wodurch ausserdem der durch die darüber fahrenden Fahrzeuge verursachte Rückpralleffekt vermieden wird. Das System spart Zeit und Geld bei der Installtion und bei der Wartung. 

Bei den Ventilen ist besonders ein Ventil mit eingeschweissten, in der Hälfte der Zeit einfach und schnell montierbaren Muffen zu erwähnen. Sein Monoblockdesign bietet grössere Stabilität und Zuverlässigkeit, spart Materialkosten, Raum und Gewicht. Neue Designs auch bei Polyethylen-Kugelventilen; diese Einzelschale aus einem einzigen Stück für Wasser, Gas, Abfluss- und industrielle Systeme garantiert die Sicherheit und Haltbarkeit. Das Teil ist leicht und einfach zu handhaben, es kann elektroverschweisst oder per Schweiβstoβ installiert werden. Hochdruckwiderstandsfähig und perfekt eingestellt, ohne Schweiβnähte und ohne ungenutzten Raum öffnet und schliesst es sich leicht und hat ein Schutzsystem gegen Eindringen von Fremdkörpern. Auch bei den Pumpen wird es Neuheiten auf der SMAGUA 2010  wie zum Beispiel selbstansaugende Kreiselpumpen zur Förderung von Kraftstoff geben. Ausser dass diese Pumpen das Problem des Verlustes der Füllmenge konventioneller Pumpen lösen, entlüften sie das Ansaugrohr von Gasen bei kontinuierlichem Betrieb und sind praktisch zwei Pumpen in einer. Oder auch die neuen selbstansaugenden zwei Etappen-Pumpen für mit Fremdkörpern bis zu 75 mm Umfang verunreinigte Flüssigkeiten, mit frontaler Klappe für die Entnahme von Fremdkörpern aus dem Antrieb, was die Wartung der Pumpe erleichtert und eine grössere Sicherheit bei der Arbeit garantiert.
Spitzentechnologie bei kompakten Designs
Auch bei den Innovationen der Aufbereitung und Wiederverwendung des Wassers herrscht die Energie-, Wasser- und Materialeinsparung vor. Wie zum Beispiel bei einer kompakten Anlage, die mit niedriger Mikronfiltrierung zusammen mit UV-Licht desinfiziert und sich mittels eines Selbstreinigungssystems der Filtratflächen und der Lampen selbst verwaltet. Da es sich um nur eine Anlage handelt, wird weniger Platz für die Installation benötigt, die Kosten des Einbaus gesenkt und gleichzeitig wird das System einfacher. Auch bei den Anlagen zur Wasseraufbereitung werden selbstreinigende Filter für grosse Durchflussvolumen mit Niederdruckbetrieb (0,1 bar) zu sehen sein, die Energie sparen, eine Einsparung, die sich noch durch den geringen Ladeverlust wegen seines hohen hydrodynamischen Profils vergrössert. 

Für die Abwasseraufbereitung werden neue Designs hoch leistungsfähiger Selbstfiltrations-Membranmodule aus Fasern (7 Kapillare) gezeigt werden, was die Einheit haltbarer macht; ausserdem enthält ihre Struktur ein Additiv, das sich nicht mit der Zeit abbaut, ihre Hydrophylie bessert und die Verkrustungen mindert. 

In dem gleichen Bereich wird ein auf Mikrofiltriermembran-Technologie basierender kompakter Membranenbioreaktor (BRM) mit flacher Membrane für die Abwasserregeneration mit einem Abfluss für die Wiederverwendung des Wassers zur Bewässerung und Reinigung vorgestellt werden. Er kann ferngesteuert werden, weshalb die konstante Anwesenheit eines Wartungsarbeiters nicht erforderlich ist. Wegen seines Designs, der niedrigen Kosten, der einfachen Handhabung und minimalen Wartung ist diese fortschrittliche Technologie auch für kleine Gemeinden erschwinglich. 

Auf dem Gebiet der Wasseraufbereitung wird eine neue Technologie für die Eliminierung von Nitraten im Wasser mittels ionischem Harzaustausch mit Wiederverwendung des Abwassereluats als Düngemittel vorgestellt werden. Im Unterschied zu anderen ähnlichen Produkten, bei denen das erhaltene Abwasser Natriumchlorid enthält, was sein endgültiges Management bedingt, wird in diesem Fall die ionische Form des Harzes modifiziert und mit Produkten regeneriert, die Nährstoffe für die autotrophen Organismen enthalten. Dadurch kann das aufbereitete Wasser und die Nitrate (Aufwertung des Abwassers) für Dünger, Fertigation oder als Nährstoffe bei biologischen Klärverfahren kostengünstig und hundertprozentig genutzt werden. Auf der gleichen Linie ist ein neues Produkt für die Beseitigung von Sulfaten im Wasser per chemische Fällung besonders erwähnenswert, mit dem zum Unterschied zu anderen, bis jetzt angewendeten Salzen und unabhängig von seiner anfänglichen Konzentration fast Nullwerte erzielt werden. Dieses neue Reaktionsmittel ist weder toxisch noch umweltschädlich, die benötigte Menge ist geringer als bei anderen gewöhnlich benutzten Salzen.  

Modulare und vielseitige Laptops
Die Laptops spielen speziell auf dem Sektor der Instrumentalisierung, Analyse und Automatisierung auch weiterhin eine tragende Rolle. Ein Beispiel dafür ist ein Laptop, das die Trübung und das Chlor mit einem TAG-System (Etiketten) für ein organisiertes und einfaches Management der während der Messungen erzielten Daten misst. Hier ist besonders ein tragbares Multiparameter-Messgerát zu erwähen, das die Qualität des Wassers anhand elf Parametern und eines Multisensors simultan analysiert; ausserdem kalkuliert dieses Instrument die Position aller in der Zeit genommenen Proben über ein GPS.
Die sich permanente weiterentwickelnden Technologien für die Bewässerungskontrolle ihrerseits werden auf der Messe ins Gewicht fallen. So wird man unter anderen Vorrichtungen Turbinensprenger  sehen, die dank der automatischen Rückleitung des Bogens auf seine anfängliche Ausrichtung Wasser einsparen, was die Bewässerung nicht erwünschter Bereiche vermeidet. Auch werden fortschrittliche Versionen von immer kompletteren  Berieselungstreibern für ein ganzheitliches Management der Bewässerung mit ihrer entsprechenden Software, komplettem Eventen-, Speicher- und Verlaufregister und Sensoren für die Gewährleistung der maximalen Rückverfolgbarkeit ihrer Anwendung vorgestellt werden. 

Mit all den Möglichkeiten, die die neuen Informations- und Kommunikationstechnologien (TIC) bieten, werden auch die neuen Programme und Computertools zur Förderung des vernünftigen und nachhaltigen Wasserverbrauchs für das Management via Internet an User wie an Netzverwalter nicht fehlen; oder eine Softwareplattform für die auf einem offenen Standardprotokoll basierende Fernsteuerung der Bewässerung, mit der eine unbegrenzte Zahl an Zugriffskonfigurationen möglich ist.
Auf der SMAGUA 2010 werden ausserdem weitere innovative Ausrüstungen für das Management des Wassers vorgestellt werden. Darunter fortschrittliche Lösungen für die Reparatur von Rohrleitungen, modulare, austauschbare und vielseitige Systeme wie eine komplette Skala von Robotern für unterschiedliche Spezifikationen und Grössen der Rohre, angefangen bei Fräserrobotern, die die Rohrleitungen und generell Kanalnetze reinigen bis hin zu Kontrollfahrzeugen mit Material für die Reparatur jedes defekten Bereichs und je nach Typ der zu rehabilitierenden Leitung.

Der hauptsächliche Vorteil einer anderen innovativen Anlage schliesslich ist die Möglichkeit der Gewinnung von Wasser in irgendeinem Teil der Welt. Es handelt sich um etwas so einfaches wie die Anwendung der Solartechnologie auf einen Pumpmotor, der überall aufgestellt werden kann und zum Beispiel für die Wasserextraktion in wüstenähnlichen Gegenden und an anderen Orten nützlich ist, die úber kein Stromnetz verfügen. Mit dieser Anlage können 500 Liter pro Stunde aus einer maximalen Tiefe von 95 Metern gefördert werden; für die weitere Förderung von Wasser während der Stunden ohne Sonnenlicht dient der Einbau von Batterien. 

Neue Initiativen für diese Ausgabe 

SMAGUA ist in ihrer Spezialität einzigartig. Sie hat sich beispielhaft zu entwickeln gewusst und ist gegenwärtig die einzige Messe, die den gesamten Zyklus des Wassers einschliesslich der Bewässerung, Aufbereitung, Klärung, Wiederverwendung und Entsalzung in sich vereint. Deshalb hat sich SMAGUA nach 18 Ausgaben definitiv als internationale Referenz des Wassersektors konsolidiert. Zur Aufrechterhaltung dieses Fortschritts werden mehrere neue Vorschläge entwickelt, die ausländische Besucher für diese ebenso wie für die folgenden Ausgaben anziehen. Eine dieser Neuerungen war die Aufnahme des Wortes „Bewässerung” in den Namen der Messe, der den Schwerpunkt des Events besser wiedergibt. Auch ist der erneuerte Schwerpunkt auf die rein technischen Tagungen erwähnenswert, die sich klar von den Promotionsaktivitäten jedes Ausstellers unterscheiden. Die technischen Tagungen werden unter der Schirmherrschaft SMAGUA’s koordiniert und organisiert. Die Präsentation von technischen Innovationen ihrerseits und der Filter, der die Innovation der Präsentation garantiert, hat das gleiche Format der letzten Ausgabe. Hinsichtlich der kommerziellen Präsentationen werden dementsprechend ausgestattete Säle zur Verfügung gestellt, das Programm der Präsentation wird von der Messe veröffentlicht und die Verbreitung übernehmen die Unternehmen, die sie vorschlagen. Diese Ausgabe der Messe ist definitiv besser als die vorherghende, die parallelen Aktivitäten wurden verstärkt, die internationale Aussteller- und Besucherpromotion (vor allem in Europa, Nordafrika und dem Mittleren Osten) wurde erweitert, das Messegelände ist besser zu erreichen und es wurde damit definitiv eine weitere Zunahme an Ausstellern und Besuchern in die Wege geleitet. 
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